e 


wohl den Intereſſen der Stadt als denjenigen der 
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außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertions 
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Deu I 
Berlin, 16. Februar. [( Amtliches. 
dem Kaufmann udolph Hertzog zu . 


d. 
Majeſtät der König hat 
rlin den Königlichen Kronen⸗ 


a n 
Se. 


; f . Director des Gymnaſiums zu Neuß, Dr. 
Dacia lichen Kronen Orden dritter Klaſſe; ſowie dem Ober: 


lehrer derſelben uftalt, Profeſſor Dr. Roudolf und dem Baurath 


Hüſſeldorf den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 


Most! hafeſtät der König hat den e Freiherrn von 
Rheinbaben aus Schleswig und den Regierungs⸗Rath Köhler aus 


Aachen zu Geheimen Finanz⸗Räthen und vortragenden Räthen im Finanz⸗ 
Miniſterium ernannt; ſowie dem Kaufmann Adolph Leopold Möller zu 
Altona den Charakter als Commerzien-Rath verliehen. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] S. M. Schiffsjungen⸗Schulſchiff „Nixe“, Commandant 
Corvetten⸗Capitän Büchſel, iſt am 14. Februar c. in Prinz Ruperts⸗Bay 
(Inſel Dominica) Weſtindien eingetroffen und beabſichtigt, am 25. d. M. 
wieder in See zu gehen. 


Provinzial-Zeitung. 


Glogau, 16. Februar. [Der Umbau der Glogauer Oder⸗ 
brücke] iſt nunmehr vollſtändig fertig geſtellt und die Brücke damit dem 
Verkehr wieder ganz übergeben worden. Die Oderbrücke macht in ihrer 
jetzigen Geſtalt einen ebenſo freundlichen als impoſanten Eindruck und 
und dürfte wohl keinem Schiffer mehr zu Klagen * welcher Art Anlaß 
geben. Die Brücke iſt am Aufzuge von 9,26 Meter auf circa 
13 Meter verbreitert und die lichte Weite der Durchlaßöffnung 
von 5,10 Meter auf 11 Meter erweitert worden. Während früher 
nur zwei Klappen von 3 zu 3,20 Meter vorhanden waren, ſind deren 
jetzt vier Klappen von je 5,50 zu 6 Mieter angebracht worden. 
Die Grundfläche der Klappen iſt alſo ſiebenmal ſo groß als 
früher. Jede einzelne Klappe wiegt 120 Centner und iſt im Stande, eine 
Verkehrslaſt von 180 Gentner mit 5½ facher Sicherheit zu tragen. Dem: 
nach können die ſchwerſten Chauſſeewalzen über die Brücke fahren. Die 
Klappen werden an 25 Millimeter dicke engliſche Krahnketten gehängt, 
Dlacbe auf das Doppelte des antheiligen Gewichtes amtlich geprüft ſind. 
Ta e Klappen⸗Conſtruction, wie fie bei der hieſigen Brücke angewendet iſt, 
Be Ei der Oder bisher nicht zur Anwendung, indem die Belaſtung der 
Siänmtliche 1 en ‚eine wee ae ir 

ZAHN Zimmerarbeiten lieferte Zimmermeiſte { ' 
Albert een denen ſtammen 25 hieſigen renommirten Fabrik von 
ert Weik. Das Verdienſt, dieſen fo koſtſpieligen Umbau in einer fo: 

5 Schiffer befriedigenden 
Er geleitet zu baben, gebührt unſerem unermüdlichen Stadtbaurath 

zingen. 


— ᷣ P—üä— — — — —— 
5 Tele Ae 8 = 
8 Wolff's telegraphiſchem Bureau. 

Draasſe e 17. 8 Laut Mittheilung der „Amtlichen An⸗ 


zeigen“ wird ſich Prinzregent Albrecht im März zur Wiederholung 
der Maſſagecour nach Dresden begeben, da die im Laufe der Monate 
November und December erfolgreich durchgemachte dreiwoͤchentliche 
Cur dies wünſchenswerth erſcheinen laſſe. 

Weimar, 17. Febr. Die Eröffnung des ordentlichen Landtages 
fand heute Namens des Großherzogs durch den Staatsminiſter 
Stichling ſtatt. Es wurde dabei der günſtigen Finanzlage gedacht 
und die Verwendung des Ueberſchuſſes für Erleichterung der Schul⸗ 
laſten in Ausſicht geſtellt. Die Präſidentenwahl fiel auf Abgeordneten 
Mülle g 0 1 

Ceed 17. Febr. Heute früh farb in Coöln Juſtizrath Trimborn, 
Mitglied des Reichstages und des Abgeordnetenhauſes für Crefeld. 


i Betriebs cht 
Koblenz, 17. Februar. Das Eiſenbahn⸗Betriebsamt Koblenz ma 
bekannt: De e Trajectverkehr Bonn⸗Obercaſſel iſt ſeit heute 


argen wieder eröffnet. i⸗ 
. Die für heute Nachmittag veranſtaltete Mani⸗ 


Beſt, 17. Februar. 75 
feftation fand —.— ungeheurer Betheiligung ftatt und verlief ohne 


Störung der Es waren gegen 70 000 Perſonen anweſend. 
Vor ben Ae der gemäßigten Opposition und der Unab⸗ 
hängigkeitspartei wurden gegen die Regierung gerichtete Reden ge⸗ 
halten. Der Zug bewegte ſich unter Elſentufen auf den König und 
unter Rufen „fort mit Tisza“ mit vorangetragenen Fahnen die 
Straßen nach dem Donauquai, woſelbſt gegenüber der Burg dem 
Könige eine begeiſterte Ovation dargebracht wurde. Unter dem 
Rufe „es lebe der König“ und dem Schwenken der Fahnen ent⸗ 
bloßten alle Theilnehmer vom Zuge das Haupt; jeder anderweitige 
Ruf wurde vermieden. Sodann ging die M 1 0 
auseinander. Die Polizei hatte während 1 1 
keinen Anlaß zum Einſchreiten. ganzen Manifeſtation 

Rom, 55 Febr. Deputirtenkammer. Der Präſident theilte mit, 
der König habe Vormittags die Bureaur der Kammer und die Vor⸗ 
ſitenden der parlamentariſchen Commiſſionen empfangen und die 
Adreſſe auf die Thronrede entgegengenommen. Der König habe ſich 
hierbei anerkennend über die Kundgebungen der Zuneigung ſeitens 
der Kammer ausgeſprochen und betont, er betrachte, wie die Kammer, 
die Ausübung der durch das Geſetz gewährleiſteten Freiheiten als die 
ſicherſte Garantie für das nationale Leben. Der König verfolge mit 
lebhafter Sorgfalt Alles, was ſich auf die wirthſchaftliche Lage Italiens 
beziehe und habe das Vertrauen zu dem Parlament, es werde im 
Einvernehmen mit der Regierung auch hinſichtlich dieſer wichtigen 
Frage die Mittel finden, um die im richtigen Maße gewürdigten 
Sun zu überwinden. Der König habe hinzugefügt, die 
8 werbe ound welche energiſch die Erhaltung des Friedens 
wende, dende dieſe Aufgabe erleichtern. Schließlich habe der König 


gebeten, dem Parlament ſeine Gefühle 
5 ; und M das M 
and den Ruhm Italiens zum Ausbruc 1 rede (erbhafte 355 


ſtim mung.) 
Paris, 17. Febr. In Betreff der Cabinetsbildun 


früh Beſtimmtes noch nicht vor. Die einzigen ene A 
geneigt ſein möchten, in ein Cabinet Meline einzutreten ſcheinen 
Rouvier, Caſimir Perier und Waldeck-Rouſſeau zu fein, In einzelnen 
2 3 ) 2 
Morgenblättern wird auch doubet genannt, während nach anderen auch 
Waldeck⸗Rouſſeau noch mit feiner Entscheidung zögert. 
Paris, 17. Febr., Abends. Meline ſetzt feine Bemühungen zur 
Bildung eines Cabinets noch fort. Waldeck Rouſſeau lehnte aus allgemein 
politiſchen Erwägungen das ihm angebotene Juſtizportefeuille ab. 
Die Mitwirkung Rouvier's und Caſimir Perierd gilt für geſichert. 
Cannes, 16. Februar. Der Prinz von Wales iſt heute hier ein⸗ 


getroffen. 
Aden, 17. Februar. (Meldung der Ageneia Stefani.) Der 
freie Koſak Atſchinow hat in Sagallo Baracken errichtet. Das Ver⸗ 


hällniß der Koſaken zu den benachkarten Bewohnern iſt durchaus 
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ä k, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
Vierteljährlicher Abonnementspr. in Brezlau 6 Mar 2 = 3 


kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 
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Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen 


agen dreimal etſcheint. 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


ungünſtig; es iſt wiederholt zu Streitigkeiten mit den Eingeborenen 
gekommen. 

Kopenhagen, 17. Febr. Der frühere Miniſter Tilliſch, feiner Zeit 
Regierungs- Commiſſar von Schleswig, iſt geſtern im Alter von 
88 Jahren geſtorben. 

Petersburg, 16. Febr. Nach Meldungen aus Tſchardshui befindet 
ſich dort eingegangenen Nachrichten aus Karki und Buchara zufolge 
Abdurrahman unthätig in Maſſari Sherif, zeigt ſich nicht der Be⸗ 
völkerung und trifft auch keinerlei milltäriſche Vorbereitungen. Die 
Ausfuhr ruſſiſcher Producte nach Afghaniſtan, ſowie die Einfuhr 
afghaniſcher nach Karki nimmt wieder ungehinderten Verlauf. 5 

Bukareſt, 16. Febr. Deputirtenkammer. Blaremberg motivirt 
feine Interpellation darüber, daß der Donau⸗Dampfſchifffahrts⸗Geſell⸗ 
ſchaft verfaſſungswidrig die Bewilligung zur Errichtung von Tele⸗ 
graphen⸗Aemtern längs der Donau ertheilt worden. Nachdem Miniſter⸗ 
präſident Roſetti nachgewieſen hatte, daß die Maßnahme vollkommen 
verfaſſungsmäßig ſei und weder die Autonomie, noch die Rechte 
Rumäniens beeinträchtige, ging die Kammer zur Tagesordnung über. 

Waſhington, 16. Febr. Die Finanz⸗Commiſſion des Repräſen⸗ 
tantenhauſes hat dem Hauſe den Entwurf, wonach die Einnahmen 
des Staates um 70 Mill. Doll. herabgeſetzt würden, zugleich mit 
einem anderen Entwurfe vorgelegt, durch welchen die Voranſchläge 
um 42 Mill. vermindert würden. Es gilt für wenig wahrſcheinlich, 
daß dieſe Entwürfe noch im Laufe dieſer Seſſion angenommen werden. 
r. —— 8 —— nn nn nn} 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Athen, 16. Febr. Das „Amtsblatt“ veröffentlicht den 
Vertrag der Regierung mit der Wiener Unionbank, nach welchem die 
Bank Loose im Betrage von 20 Mill. Fr. übernimmt, welche für Zwecke 
der Archäologischen Gesellschaft ausgegeben werden. 


Oppelner Fortland-Oement-Fabriken, vorm. F. W. Grundmann. 
Bei der am 16. Februar e. in Oppeln abgehaltenen Generalversammlung 
waren 10 Actionäre erschienen, welche 66 Stimmen vertraten, Die- 
selben nahmen den Geschäftsbericht pro 1888 entgegen, genehmigten 
die Jahresrechnung und Bilanz, sowie die Vertheilung einer Dividende 
von 6 pCt. und ertheilten dem Aufsichtsrathe und Vorstande die Ent- 
lastung. Die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsratlies wurden 
wiedergewählt. Ausserdem wurde bekannt gemacht, dass die Dividende 
sofort zur Auszahlung gelangt, 


._® Proussisohe Hypotheken-Aotienbank. Gestern Vormittag hat 
eine Sitzung des Curatoriums stattgefunden, in welcher seitens der 
Direction der Rechnungsabschluss für das verflossene Geschäftsjahr 
vorgelegt wurde. Derselbe ergiebt einen Reingewinn, welcher die 
Vertheilung einer Dividende von 6½ pt. gestattet und wird ein 
dementsprechender Vorschlag der auf den 15. März einzuberufenden 
Generalversammlung unterbreitet werden. 


* Obersohlesische Eisenbahnbedarfs-Aotien-Gesellsohaft., Der 
„B. B.-C. verzeichnet in Oberschlesien umlaufende Gerüchte, wonach 
bei der Oberschlesischen Eisenbahnbedarfs - Actien - Gesellschaft ein 
Wechsel in der Person des ersten Directors bevorstehen soll. 

® . Rilckversloherungs-Actlen- Gesellschaft. Magde- 
burg, 16. Februar 1889. In der heutigen des Verwaltungs- 
raths wurde vom Vorstande der Abschluss für das Jahr 1888 vorgelegt, 
welcher einen Reingewinn von 356 818,59 M. ergiebt. Es wurde be- 
schlossen, der auf den 6. März d. J. einzuberufenen General-Versamm- 
lung, nach Ueberweisung von 100 952,42 M. an den Sparfond, die Ver- 
theilung einer Dividende von 45,00 M. für jede Actien vorzuschlagen. 
Reserve- und Sparfond stellen sich hiernach auf zusammen 1541 646,14 M. 


11 Deutsche Grundsohuld-Bank. Berlin, den 16. Februar. In der 
heutigen Sitzung des Aufsichtsrathes berichtete die Direction über die 
Geschüftsergebnisse des Jahres 1888 unter Vorlage der Bilanz und 
des Gewinn- und Verlusteontos und beantragte die Vertheilung einer 
Dividende von 6 pCt. für 1888. Der Aufsichtsrath beschloss auf den 
16. März 1889 die ordentliche Generalversammlung einzuberufen und 
dieser die Vertheilung obiger Dividende vorzuschlagen. 


* Portugiesische Staatsanlelhe. Im Inseratentheil der gestrigen 
Nummer befindet sich der Prospect über die Kündigung und Con- 
vertirung der fünfprocentigen Portugiesischen Anleihen von 1876, 1879, 
1886 und 1887/88 in 4½ procentige Anleihen, bestehend aus 420 000 
Obligationen von je 90 000 Reis oder 406 M. Indem die portugiesische 
Regierung von der ihr gesetzlich zustehenden Berechtigung Gebrauch 
macht, kündigt sie die Obligationen der obengenannten fünfprocentigen 
Anleihen. Den Inhabern der gekündigten Obligationen wird ein Vor- 
zugsrecht auf den Bezug der 4% proc. Obligationen eingeräumt. Die- 
jenigen Inhaber, welche von diesem Rechte keinen Gebrauch machen, 
haben ihre zur ee bestimmten 5procentigen Obligationen 
spätestens einen Monat von dem Tage, an welchem sie den Nominal- 
betrag erheben wollen, bei derjenigen Stelle zur Abstempelung ein- 
zureichen, bei welcher sie das Geld in Empfang zu nehmen wünschen. 
Die erste Ziehung wird am 15. September 1889 und die erste Rück- 
zahlung am 1. October 1889 stattfinden. Capital und Zinsen der Obli- 
gationen sind für die ausländischen Besitzer, welche die Coupons und 
verloosten Obligationen in London, Paris, Brüssel. Amsterdam, sowie 
in Berlin, Frankfurt a. M. und Darmstadt zur Einlösung bringen 
können, von jeder portugiesischen Steuer und Taxe befreit, während 
auf die in Portugal zur Einlösung gelangenden Coupons und 
Stücke die portugiesische Einkommensteuer bezahlt werden muss, 
Die Subscription auf die 41/;proc. Obligationen findet Donnerstag, den 
21. Februar d. J., zum Course von 97¾ pCt. statt, Die Zeichnungen 
zum Umtausch haben das Vorrecht auf volle Berücksichtigung vor 
denen gegen Baarzahlung; sie können auch schon vor dem oben- 
genannten Termine eingereicht werden. Wegen der übrigen Einzel- 
heiten verweisen wir nochmals auf den im gestrigen Inseratentheile 
befindlichen ausführlichen Prospect. 


Concurs-Kröffnungen. 

Kleiderhändler Xaver Rietzler in Augsburg. — Weinhändler Siegfried 
Tauber in Berlin. — Schneidermeister J. Grönmeyer in Emden. — 
Nachlass des Restaurateurs Ernst Haupt in Frankfurt a. O. — Specerei- 
waarenhändler Philipp Kramm in Gelsenkirchen. — Nachlass des Stadt- 
pfarrers Joseph Ardelt in Habelschwerdt. — Weber und Handelsmann 
Josef Pollak und Frau in Katscher. — Johann Baptist Herr, Schweine- 
händler in Neuweiler. Kaufmann Leopold Bernheim in Butten- 
hausen. — Domainengutsbesitzer Friedrich Reinhold Teichgräber in 
Nautschütz. — Weber und Handelsmann Georg Gottlieb Schneider in 
Ostheim v. d. Rh. — Martin Hennique und Frau in Kappel. — 
Schneidermeister Gustav Hoppe in Strausberg. — Nachlass des 
Mechanikers August Rühle in Stuttgart. 


Eintragun 
Angemeldet: 
mann Eduard 


en in das Handelsregister. 
C. A. Tschirner, E. Joachimsohn, Inhaber Kauf- 
Joachimsohn, sämmtlich hier. 


Breslau. Wasserstand. 
0.-P. 4m 82 cm. M.-P. 3 m 42 cm. 0..P. — m 19 cm. unt. 0. 
O.-P. 4 m 80 cm. M.-P. 3 m 38 cm. U.-P. — m 22 cm. unt. 0. 
Eisstand. 


17. Febr. 
18. Febr. 


E 
Montag, den 18. Februar 1889. 
Marktberichte. 

# Breslau, 18. Februar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem An- 
er Preise unverändert. 

eizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 16,40 —17,70—18,30 Mk. lber 1 = i 
Sorte über Notiz bezahlt. e, 

Roggen nur feine Qualitäten beachte er i 
14,90— 15,20 u ren Sorte über Ko — e 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilo 14,00—15 
14,00—-16,00 Mark. s 2 1% wee 

Hafer mehr beachtet, per 100 Klgr. 13,10—13,30—13.70 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Klgr. 18,00—18,50—19.00 M. 

Lupinen nur feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 KIgr. gelbe 
7.20—8.20—10,00 Mark, blaue 7,00—7.40—8,50 Mark. 

Wicken gut behauptet, ver 100 Kigr. 12,50—13,50—14,00 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt. j 

Schlaglein gut behauptet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 21 — 20 50 19 — 
Winterraps 27 60 26 60 26 — 
Winterrübsen 27 — 28 1 
Sommerrübsen.... 27 — 2 


* 


26 — 2 
Rapskuchen unverändert, 100 Kilogr. schles. 1 
M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 
bis 17 M., fremder 14.50—15,50 Mark. 

Kleesamen mehr Kauflust, rother behauptet, 30— 40-50 —57 Mk., 
weisser matt, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. I 

Meh! ohne Aenderung, per 100 Klgr. inci. Sack Brutto Weizen 
fein 25,75—26,90 Mk., Hausvacken 2250—22.75 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,20—10,60 M., Weizenkleie 8.50—9,20 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm nen 3.50 —4.00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark 


per 525 —15,75 


schles. 16,50 


Hamburg. 16. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Februar 19½ Br., 19¼ Gd. per Februar- 
März 19½ Br., 19%, Gd., per März-April 20 Br., 193, Gd., per April- 
Mai 203, Br., 20½ Gd., per Mai-Juni 21 Br., 20%, Gd., Juni-Juli 21½ Br., 
21½ Gd., Juli-August 22 Br., 21% Gd., August-September 22½ Br., 
22 84. — Tendenz: Sehr still. 

-ck.- Wolle. Berlin, 16. Februar. Während der letzten drei 
Wochen wurden in kleinen Portionen einige Tausend Centver deutsche 
Wollen an die Stofffabrikation und den Kämmer abgesetzt, ohne duss 
die Tendenz in diesem Artike! auch nur die geringste Aenderung 
erfahren hütte. Der Charakter dieses Geschäfts ist kleinlich, ansser- 
ordentlich schwerfällig und reizlos für den Handel. Preise bewegen 
sich zwischen 195—130 Mark, vereinzelt 132—135 Mark. — Der Ver- 
lauf der Londoner Auction war. durchweg sehr stetig und fest und 
documentirte die günstige Lage der Industrie. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Wien, 17. Februar. [Privatverkehr.] Vorm. 11 Uhr 40 Min. 
Oesterreichische Creditactien 311, 80. 4% ungar. Goldrente — 
Geschäftslos. 

Dari. 16. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course,] Nach- 
trag.) Türkenioose 48, 40. 5%, priv. türk. Obligationen 443 75, 
Banque ottomane 542.50. Banque de Paris 890. —. Banane d'escompte 
541. 25. Oredit ioncier 1365, —. Credit mobilier 451. W. Panama- 
Kanal-Actien 61,25. 50% Panama-Kanal-Obligaiionen 66,—. Rio Tinto 
485. 60. Suezkanal-Actien 2230, — Wechsel auf deutsche Plätze 
123 ½6 Wechsel auf London kurz 25. 301. 3%, Rente 83, 90. 40% 
nnific. Egypter 437,81. 4% Spanier äussere Anleihe 75½. Meridional« 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 32. Behauptet. 

London, 16. Febr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 748. 50% priv. Egypter 103, — 40% unit. Egypter 86½. 
3% garant. Egypter 102¾. Convertirte Mexikaner 39%. 60% conso:. 
Mexikaner 933,. Ottomanvank 11%. Suezaciien 88. Canada Pacific 
54. Englische 2¼% Consois 986], Silber 4294. Platzdiscont 2¾%, 
4¼% egypt. Tributaniehen 87. De Beers Actien neue 17%. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 17. Februar. [Effeeten-Societät.] Oesterr. 
Creditactien 262½. Disconto-Commandit 235, 90. Darmstädter Bank 
173, 60. Franzosen 212°7/,., Lombarden 83%,. Galizier — Böhm. 
Westbahn —. Gotthardbahn 137,30. Schweizer Nordostbahn 103, 60, 
Hess. Ludwigsbahn 110, 30. Marienburger 81, 10. Mecklenburger —. 
Oest. 4% Goldrente 93, 80. Oest. Silberrente 70, 70. Oest. Papier- 
rente —. Ungarische 4% Goldrente 85, 30. II. Orientanleihe 67, 60. 
Egypter 86,80. Spanier 75, 10. 5% Port. Anleihe —, —. Laurahütte 
142. 60. Dresdener Bank 160, 10. 1880er Russen 89, 20. L. Wessel, Actien- 
Gesellschaft —. Ruhig. 

Dis- 


Nach Schluss der Börse: Oreditactien 2617. 
eonto-Commandit 236, —. 

Frankfurt a. M., 16. Februar. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schiuss - Course.] Londoner Wechsel 20, 447. Pariser Wechsel 
80. 766. Wiener Wechsel 168. 50. Reichsanleihe 109. 30. Oesterr. 
Silberrente 70. 20. Oest. Papierrente 70, -—. 5% Papierrente 82, 90. 
4% Goldrente 93. 80. 1860er Loose 119. 80. 1864er Loose —. —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 40. Ungar. Staatsloose —. —. Italiener 
96, —. 1880er Russen 88, 30. II. Örient-Anleihe 67, 80. III. Orient- 
Anleihe 67, 40. 4% Spanier 75, 20. Unific. Egypter 87, —. Conv. 
Türken 15. 40. 4% Portug. Staatsanleihe 66. 70. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 80. 5%, serb. Rente 84, 70. Serb. Tabaks- 
rente 85. 40. 5% amort. Rumänen 96, 20. 60% conv. Mexikan, 
Anleihe 92. —. Böhmische Westbahn 268%,. Central-Pacifie 111, 30. 
Franzosen 2131/,. Galizier 1741/,. Gotthardbahn 136. 50. Hessische 
Ludwigsbahn 110, 30. Lombarden 84%. Lübeck-Büchener 171, 
Nordwestbahn 154, 70. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, S0. Credit- 
Aetien 262¼. Darmstädter Bank 173. 80. Mitteld. Creditbank 115. 10. 
Reichsbank 134. 50. Disconto-Commandit 236. 50. Dresdener Bank 
160, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorf’sche Guano-Werke) 122, 70. 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, 05. 4½% Portugiesen 98, 20 
Siemens Glasindustrie 157, 80. Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 
Porzellan- und Steingutfabrikation —_——. Still. 

Privatdiscont 13/,%9. 

Nach Schluss der Börse: Oreditactien 2623/,. 
Galizier 174%è8. Lombarden 84%. Egypier 87. —. Disc.-Commanait 
236, 60. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Duxer —, —. 

„ Hamburg. 16. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 108¾. Silberrente 70. Oesterr. Goldrente 9%. Ungar. 
4% Goldrente 85½½,. 1860er Loose 121. Italienische Rente 961/,. 
Credit-Actien 262¼. Franzosen 532. Lombarden 209. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 877/,. 1883er Russen 3 . 1884er Russen 973/,. 
II. Orient- Anleihe 65%. III. Orient- Anleihe 654,. Berliner Handels- 
n er eie —. Deutsche Bank 172½. Disc.-Commandit 
36!/,. H. Commerz-Bank 1344/,. Nationalbank für Deutschland 1489/,. 
Nordd. Bank 1775/8. Gotthardbahn 135%,. Lübeck-Büchener Eisenbaun 
1719/,. Marienb.-Mlawka 81½. Mecklenburger Fr.-Fr. 1491/,. Ostpr. 
Südbahn 101!/,. Unterelbische Pr.-A. 101. urahütte 1421/,. Nordd. 
Jute-Spinnerei 1561). A.-C. Guano-Werke 125%,. Privatdiscont 15/4%,. 
Hamb. Packetf.-Actien 146¾. Dyn.-Trnst.-Actien 943/,. Abgeschwächt. 

Amsterdam, 16. Februar, Nachmittag. [Schluss -Course.] 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 688, do. Februar - August 


* 


Franzosen —. 


Franzosen 213½. 


veral. 695% Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69%,, do. April- 1 per Februar 17½ bez., 17¼½ Br., per März 17 Br., per Septbr.-Deebr. 
en veral. 68%/,. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente | 17¼ Br. Fest. ER 
2 o Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1211/,. Hamburg, 16. Febr., Nachm. Petroleum fest, Standard white Carl Heymanns Verlag — Berlin W., 


do. 15 rient-Anleihe 63, do. II. Orient-Anleihe 64½%½. Conv. Türken] loco 6, 65 Br., 55 Gd., pr. März 6, 65 Br., 6, 55 Gd. Thauwetter, schön. Rechts⸗ und Staats 5 
15. 5% holländ. Anleihe 102%. 50% garant. Transvaal- Eisen- Bremen. 16. Febr. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest, Standard 1 — ze = Sortiments, 


bahn-Obligationen 106. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 114%. white loco 6, 55 Br. 
Marknoten 59. 15. Russische Zolleoupons 192. Hamburger Wechsel Durch jede Buchhandlung zu beziehen: 


—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —. —. Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- Die Reform der directen Steuern, 


Petersburg, 16. Februar, Nachm. Wechsel anf London 8 Mt. 93,50, Sternwarte zu Breslau. 
Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 7 Uhr. insbefondere 


russ. II. Orientauleihe 99¾, do. III. Orientanleihe 998, do. Anleihe Februar 16 17. 
von 1884 149, do. Bank für auswärtigen, Handel 224, Petersburger. Pin- | 7 wärme (( +,1°8 — 07 — 109 die Einführung der Selbfeinfchägung in Preußen 


conto-Bank 625. Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. | Taftdruck 17 (mm) 5 750,1 750,4 


Bank 4821 Russische 41/0) Bodencreditpfandbriefe 140, Grosse russ. g 

Eisenbahn 25 Kurs- Kia Lagen 352. But e RN. 5 7 55 I. He 
Liverpool, 16. Febr. (Baumwolle) (Anfangsbericht, Muth- | Wind (0-6 6 0 NW. 1 Ss ee enrich, 

maaslicher Umsatz 6000 B. Träge. Tagesimport 6000 B en CELL ne een en Notar in Völklingen. 
Liverpool, 16. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Hohe a ni deck bend er hi | 8.16 5 i Zweite vermehrte Auflage — Preis Di. 1,20. 

Umsatz 6000 B., davon für Speculation und Export 300 B. Träge.| . Schnesflocken. ö Ein Nachtrag zur 2. Auflage bringt Mittheilungen über 
Middl. amerikanische Lieferung ruhig. TTT en: die günſtigen Ergebniſſe der Selbſteinſchätzung in Sachſen (seit 
Liverpool, 16. Februar, Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Februar 17., 18. {Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. wen 7 Uhr.] 1878) und wendet ſich in ſcharfer Polemik gegen die die Selbſtein⸗ 
(Schlussbericht) Umsatz 6000 Ballen, davon für Speculation und Export | Luftwärme (C.) Hr 0 + 0%,6 + 105 ſchätzung bekämpfende Wahlrede eines mittelparteilichen parlamen⸗ 

500 B. Unverändert. Middl. amerikanische Lieferung: Februar 5%, Luftdruck bei 0° (mm) 750,8 752,8 755,0 tariſchen Führers. 
Verkäuferpreis, Februar-März 5½ Känferpreis, März-April 5% l Ver- Dunstdruck (mm) . 3,8 4.2 5.0 Stimmen der Kritik über die 1. Aufla — 5 Elberfelder Zeitg., 
känferpreis, April-Mai 5’”/,, do., Mai-Juni 5%, do., Juni-Juli 5½ ] Dunstsättigung or); 73 87 5 8 1 Zeitg. N v. 6.11.88), Nationall. Correſp., 5 
Käuferpreis, Juli-August 5°°/,, Verkäuferpreis, Aug.-Septbr. 5¾ů] d. do.] Wind (0—6) ..... 80. 1. 80. 1. 2. zordd. Allgem. Seite, (Leitartikel v. 26./10. 88), Poſt, Zeit⸗ 

Newyork, 16. Februar, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum-] Wetter heiter. bedeckt. bedeckt. ſchrift f. Strafrecht ſſenſchaft u. ſ. w. haben die Broſchüre 
wolle in Newyork 10 ½16 do. in New-Orleans 9/6, Raff. Petroleum 70% | Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)...... 2 1,00. in ſehr günſtiger Weiſe beſprochen, bezeichnen dieſelbe u. A. als 
Abel Test in New york 7, 20 Gd., do. in Philadelphia 7, 10 Gd., Rohes Nachts Regen. A „bochintereifant“, „beachtenswerth“, „zeitgemäß“ — ſagen, daß „Wer: 

5 - — \ fafjer treffend und klar die Conſequenzen unſeres gegenwärtigen 


Petroleum in . 7, 75 ‚do: Pipe TR En 90. Fest, ruhig. — — — 

Schmalz (Wilcox) —. do. Fairbanks 7, 0 0. Rohe & Brothers 7, 3 N EEE 

Zucker (Fair refining Muscovados) A. Mais (New) 44%. Rother Winter- Stadt-T heaier. E 

weizen loco 101. Kaffee (Fair Rio) 12½. Mehl 3 D. 40 C. Getreide-] Montag. „Der fliegende Holläu⸗ Liebich 8 Etablissement. 

fracht 4. Kupfer pr. März 16, 50. Weizen pr. Februar 99, per März] der.“ Nomant. Pe in 3 Auf⸗ Heute: 

100, N 8 * Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary per März 15, 92, zügen von Richard Wagner. Montag, den 18. Febr. 1889: 

C V ᷣ ̃ͤ K Ä—⁰·— - ˙² A ] — QA. Sara . 8 
Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 5 umoriſti e ireg 

betrug 9691434 Doll., davon für Stoffe 3816210 Doll. Die Einfuhr in „Lobe - Theater. oh a 105 So 

der Vorwoche betrug, een 8 ae ae Doll. ud 775 beer Zum Den 5 er allbeliebten 
Newyork, 15. Februar. [Baum wollen-Wochenbericht.] Zu- 

fuhren in allen Unionshäfen 137000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien — — 5 „ Leip ziger Quartett⸗ 

Te F . 3 Für die deutſche Bühne b. Dont u. Concertſänger 

7, 64 Gd. Ze Br., nr 58 10 10 5 2 N per En. | — von Heinrich Oſten und Davis (Direction Gebr. Kipart), 

jahr 6,09 Gd. 6, 11 r., per Mai-Juni . ais per Mai- 8 5 

Juni , 36 Od. 5, 38 Br. der Jul-August '5. 48 0 5, do br.] ales von Fergkan Steven, ed. Senger, Münte auf A 

Hafer per Frühjahr 5. 74 Gd., 5, 76 Br., per Mai-Juni 5 5, 83 Gd., 5. 85 Br. 8 > 


verſchiedenen q Juſtrumenten 
Pest. 16. Febr., Vorm. 11 Uhr. [Producienmarkt.] Weizen loco St f Di ti 2 8 g 
ruhig, per Frühjahr 7, 32 Gd., 7, 33 Br., per Herbst 7, 50 Gd. 7, 51 Br. b um | len az nen Sub 3 


Hafer per Frühjahr 5, 28 d., 3 5, 30 Br. Mais per Mai-Juni 5, 05 Gd., Jericho-Poſaune. 


Steuerſyſtems ſchildere“ (Poſt), „eine geradezu vernichtende Kritik 
der gegenwärtigen Zuſtände gebe“ (Kl. Correſp. ), nennen die Broſchüre 
eine „lebendig abgefaßte und Ki zugeſpitzte Schrift, welche einen 
beachtenswerthen Beitrag zur Löſung der Frage biete und auf dieſe 
Einfluß zu üben nicht verfehlen werde“ ci E), erklären, daß die⸗ 

2 jelbe ſich mit Recht als ein Mahnwort an die preußiſchen Landtags: 
mwäghler richte, von denen Allen es gewürdigt und beherzigt werden möge 

A (Nordd. A. Ztg.), ſtellen feſt, daß dieſelbe „die Uebelſtände, welche 
ſich daraus ergeben, daß gerade die großen Einkommen viel zu 
gering, die kleinen, beſonders die Beamten⸗Einkommen aber ganz von 
der Steuer getroffen würden, in lebhaften Farben ſchildere“ und 

a hoffen, „daß das ſehr gut geſchriebene Buch ſeinen Zweck erreiche, 
dazu beizutragen, daß der nächſte Landtag eine zu vernünftigen 

fi ia ne geneigte —— (Ztſchr. f. Str. R. W.) 


Höhere Mädchenſchule Vila in Scheitnig 


Matthiasſtraße SI. mit vollſtändiger Einrichtun In 


5. 07 Br. — Wetter: Schön. Carl Winderlich, 4 Aufängeriunen finden nur zu 
London. 16, Februar. An der Küste 6 Weizenladungen angeboten. | weiland Inſtitutsvorſteher in Breslau. hr = 1 Anfang des Schuljahres Aufnahme. End er — 1 Boss] 5] 
— Wetter: Nachtfrost. Sechſte, nach der Verfügung des Kgl. a i nt Neue Schülerinnen, auch für die 
Amsterdam. 16. Februar, Nachm. Bancazinn 57. Preuß. Unterrichts miniſt. vom 21. Jan.]; Billets à 40 Pf. in den be⸗ 3 Fortbildungsklaſſe Franzöſiſch, 
Antwerpen. 16. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 1880 umgearbeitete Auflage. kannten Commanditen. Engliſch, Litteratur, Geſchichte] bittet Kuochen 8 
Weizen still. Roggen ruhig. Hafer weichend. Gerste unbelebt. Preis 2 Mark. 9 6½½ Uhr. im Februar anzumelden [680] a 4 
n 16. Februar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- Durch alle . : 3 — E Bi ht Spredft. [groß. Quant. gef. Offert. m. Preis u. 
markt.) (Sch nssbericht. Raffınirtes Type weiss, loco 714 bez. u. Br. = zu besicl hen. — ugenie ichler, 2-3 U. 2 ent subF. H.92 Exped. d. — 


Courszettel der Berliner Börse vom 16. Februar 1889. — 


Gold, Silber und Banknoten Zins- Cours Zins- rs Div. Div. Zins- Cours 
- 155 d T 7 — [2% Ferm vom 15. | vom 16. ae vom 4 5 vom 16. = | 887. 1888. Term] - 15. er 10 
Serb. amort. Rente 5 ½ 1, | 86,40 bz | 85.40 b LÜberschles. F. 4 rn Se Pömm. Hypo- BRE TCD — | ih | 46,7 u 
Fr) TE Te 10 dto, Eisenb.-Ilyp-Oblig. 5 1 1 8700 ba 87,44 muB 1 dto. Gr je U N 1 are?) 4 — - Pos. Provinz,-Bank .| 52/5 | 54 | 4 5.0 
Derials FVV 16.65 6 2 Türkische Anleihe von 18851 5 % 1540 6 | 15,50 @ dto. H. 44 1 — — 104.50 B Preuss. Bod.-Cr.-Act. 6 — | !ı 121,70 16 
Engl. Noten 1 L. Bier & 2 dto. dto. von 10008 4 5 ½11 80,0 ba | 89,50 B dto. 1878 10 71 — — — — dto. Centr.- 280% sl 1; 143,70 8 
Herre Boten 100 FI. le 188380 Ungarische Goigrente .. nf | 85:50 e | 85,26 B dio. 1874 a le 104.75 B dto. Hyp.- VA. 2506 7 7% — | 145 
12 5 68,85 dio. Eisenbahn-Anl. 1889 9 f s 98,40 ba 98.40 da G dto. Em. von 1879. 4½ ½½ 103,70 bz 103,60 bac dto. Hypth. 5 — Ih h A 
a 0 K. ed. 8 218.00 ba 217.90 ba dto. Papierrente 5 17 79,40 ba 79,30 ba dto. dto. 44 1 1 — — — — dto. Immob.-Act.-B. 2 — 1 1602,50 
Russ. 2 ‚sog bs 324,60 ba r 10 In — — — — n PERS = 9 v 525 * 133. 155 — — 
. — 10. e — — uss. — ß „ 
Deutsche Fond. JT 5 BE, 
2 arletta Arel. ooũ ½etä 1 — 1 2 
War. Herm vom 2 (von 16. 1Braunschw. 20 Thir-Loose.)—] — [108.10 ba 108,26 ba Ausländische Elsenbahn-Prioritäts-Obligationen. Weimarische Bank-“ 1 — 111.90 b 110,60 daB 
— — - ee "1109.50 UE Bukarester Loose — — ]4970 B 50.00 B Gotthard I. .. ..... . . . 4 / ½ 104,10 ba 104.20 b2G Industrie-Gesellschaften 
Deutsche Reichs-Anleibe 4 | 4 ro 109.80 bz 109, 1 Coln- Mindener Präm.-A.-S. 3½ ½ 0140,90 ba 140,80 8 Italienische Eisenbahnen 3 1 ½ 58.0 ba@ | 58,75 646 (0 FE L g Selle . 
dio. dito. dto. 9½ vsch. 102,90 B ee anf Dessauer St. Präm.-Anl. "ink 4 Fr »@ 136,50 bz Dux-Bodenbach I. 5 1 Ih 83,60 G ah En 1 ges — — isjahr nicht mit dem 31. „December 
Preuss. Consols 4 usch. ‚11001 10 ba 109.00 bB Finnl, 10 Thir.-Loose ..... .|—| — 54.0% B 32,75 ba DUX;EYag are o o elle 111 7 208440 ebsB 108 schliessenden Gesellschaften verstehen sien die Dividenden 
do. dto. 3½ 4% 10/104, % B 104.40 ba th. Grunder.-Präm.-PIdb.J3½ 1½ ½% 111.0 b 111% 8 Elisabeth. Westbahn frei. 4 ½ 0 108: 80 G 0 pro 1887/88 und 1688/59.) 
dio. Staats-Anleihe . 4 |! m | 104.10 bz 104.10 dz m. der 11.051 10 11 1. 108.80 ba 10900 B Galiz. Carl-Ludwigsbahn . 4½ 10 1 84.70 B 81.7 B Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speeieli angegehen 
dre. Staats-Schuldsch. . * 1 8 101.0 G 101.50 B Hamburger 50 'Thlr.-Loose. 5 ir 144% ba 144.80 bu B Kaiser Ferdinand Nordbahn 5 16 70 100,10 8 100.10 8 Alg. Elektr. Edison) 7 — 10 sus on = 
sen ds ae ’ 5 11 4 95 3 Bass > ’ IRurhessische 40 Thlr.-Loosel— | — 1321.80 bz 324.50 02 Kaschau- 3 r 5 41 ba 95 95 6 10 — an —.— — Bi >. 
. 1102 WB 25 2 N 5 35 240.10 8 140.50 bi 110. Gold-Prioritäten 1 02 102,6 Kross b. = 570 ‘ 
Breslauer Saale e, "| Yaluj10:25 6 105.40 da Äliatländer 10 Lare. Lese f => | 180 vB | 1950 me IKronprins Rudolf ts. A 1 PA 40 Keb 440 B F n 43500 br 
— rg Pfandbr. ..)4 3, 1 1 — 2 2 2 Meining. Prämien. -Pfandbr.|& | 4a 12740 2 12555 bs Lemb. „Osernow. 10910 Bteuerie 1 a 3 En win 2 11 135 — 
. 5 5 7 Fl.-Loose — — 2 7, e ! 5,66 ebsB | 7580. 8 arent r 
Schies. landsch. Pfdb.Lit.A.[3ı| h 2 fle B [101.80 s Foesterr. (Credit) von 1858. — —.— 322.75 vr Mährisch-Schlesische fr. — 69.60 b | 69.00 bag Bochum. Gussstahl..| 9 — 
Bosensche Rentenbrieſe 1 a eg — Ki — do. Loose von 1860... 122 5 119,75 ba 119.75 b2& Vest. Franz. Staatsbahn alteſs % ½% | 84.00 920 8.0 9850 . . DS, zen 83 — 
ee es. eds 5 3 1 9 9260 in 15200 ta nr _ Phh 5 515 185 35 30 nd == — rg (6 yoid) . 1 1 r 8 10 2 8 dto. Strassenbahn. 6 2 7 
> “ans e 0 ose g 2 137.30 137.50 bK 3 u 8 5 — 
Hanabar, * Bene von 1820 3 5 * As ei 2 es B ei Anl, ee 3½ 11 175.30 ba 172.50 5 8 Denterr. Dorawestbaln. K ih 1 385 8 2.0 920 de 5 > 
sische Rente von 63 ch.] —— 1 , % TRaRD-GTALKer eeeneeaneacene 165 6 8 05.00 ebz € A: E 40 5 6 
= Deutsche Hiypotheken-Certiiente. Russ. Präg. Ahl. von ish. 11% 18150 & 182% @ geichenverg-Fardubitz. ih 10 Sein e eee e 5 = 
D. rg * 5 I. 7a. 110,845) % ih 101.80 — 2 = ” — * —— 5 5 7 ½% 1690 B 109.00 5 A (komp. — 5 8 1 10 7 5 re Pr e ya Fraust. Zuckerfabr. 14 
8 5 7 1. 110 92% 117 in 80 chwedischeı r. Loose) — | — 83,00 bz * . 5 1 In . Friedrichsh. Act.-Br.| 86 
00 baB | 97,90 8 Türkische 400 Fres.-Loose fr. — | 41.40 @ 41,30 028 dto. dio. (Goldjlt ½ 1 97.25 648 | 97,40 6 r. Er. 15 
Deutsche 7 beben IV. vI 1 c 111 90 8 8328 = e Ungarische Loose .. — — 1220, 26 24150 ba Ungar. Re Sie 5 1 1 2 5 a > —— — 5 1 151. w 
102.10 103. 1 3 dio, N a r. 7 103, * — 15 302 
a ” 1 11 10319 8 108.10 128 Eisenbahn-Stamm-Prior — 40. Osthahn ni: 5 5 1 10 en > —— - . Wagsont. 2 — 1 111 00 
= 31 1½ 103.25 bB 108.25 ba r Cours . II. Staats-Obligat.. .|; 7 100.2 N — 5156 
rad 1 5 A 10 1 1 19925 b 9.25 b 6 288 1888 Fern vom 18. Lom 16. Best orden. r. 111 in %% @ 7 10 ee 9% = 1 1330 
f. ER he va. & 106 1% e106. 4% de 1106,00 na Bresion-Warschaun ..i 10T ı 103 8G J 3050 570 kan here ee ö 1275 Bi ar u. 2 17 14520 
dto. (Wolfsberg) z. a 105 ur 1 10/10 .4% G 105.10 Dorim.Enschede. 4 1 — | 3 1105 B 116.70 ts . . — . C. 415 9 Laurahütte ++» 61% — f 1148.75 
Pfdb 2, 3. 102.50 68 1102,50 ba@ =: 2 iw angorod- r „ 1 ½% ½% 95,00 ba 95.00 ba 2 4 
Meininger Hypoth.- I. K 82 Marienb.-Mlawka . 5 — | %ı 115,0 028 178,40 526 1 Nordd. Lloyd 5 — I m hei 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr.. 1 ½ 102.50 6 102.50 ba Südh. 5 1 1117.90 »@ 117.90 »@ Kursk-Riew 7 2 ½ 90.25 ba@ | 90.70 ba | am. F : 
Pomm. Ayp.- TIA b. J. 130% Fall 17 10e 50 — 000 aua 1 s I- | i430 b 111420 5 Aa E 1 16088 ee. 0 dag 22 * Eisb. Ben] 7 
1 410% 1 ik leg F [10600 @ I Weimar-Gera.......| 8 01 | 21,50 0 | 81,90 520 CB “a % - dto.  Eisen-Ind.] 10 | — 
- 1102.6 FT na Vo ir he 2 10. molensk ; 171 25 ba 99,40 ba to. Ssisen-Ind. 
ar a ni 66 ne Tue inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. 225. Eee 8 15 fu 8. e Porti-Cem| — | 10 
er. Boa. — 511 1. Ur. no 111 11 113.80 @ 113.50 6 Borunund-Knschedeı 1 Fe 1 71.00 va = = Warschat teren 10 70 1110 — 8 99,90 80 Vosener Sprich. 25 
1. 108 99 m Dorımund-Ensebede — 93.40 on 99.4 Warseh.- 1 ½ 1102.20 103.25 - — 
Br = le o rr ie 8 3 Kedenhütte St-Pr...| 7 | — 
al ij 3. 533 5.6 ran auter- isn — 1 112.40 111.90 dto. * „ 250 UK S anne aan anie 
dio. de . Ser ra. 10% 50 0 20 80 f 2 % Firmen! e b. 9 . 840. 47e. J. 1 1 1 ae. aaSe 8 Schies. Dari 
n 103.2 53.20 L — „ . - A.-G. — 
Pr Gentralb., Cr. Pub 12.1105 10 1 136% 8 14 @ een! ee * ze = " er = 842 wi =. ans VI. Kr le 220 28 IB “io 91 Sone 175 11 
5 er 161 1 1 nz-Luawigsha — « 5 2 adikankas - «> oorennenıe 25 „ Porti.-Cem. . N 2 
en 455 1 z. 110% 1 15 1 — — 15 = Aer He 9 1 5210 bs 85.80 ba Transen gage ua 111% 1 2 2 > oe 40 dio Zinkh.- 4 61 — 
1 2 ½ ½1 1 7 eckl, Frieär.- 5,80 | — 158,1 153.45 Russise 1 68.10 8 63.10 o. 4½ % St.-Pr. ] 6½ — 
ee le ee © TNaschl.-Mrk.Su-Aet| & | r 0 8° Ischöneb. Beklossbr..| 15 — 
e „Action, Br. rz. 120/4%/,| 1); ½% 118.80 ba 118.70 6 15 7 0 reg 1 ½ 107,40 bad 107.30 
0 VI. 12. 1100 |, 1 11240 @ 112,10 0 e e Ih — 8 5 in 2 A = a eitie 11 1,111150 @ 111,50 B 1 area 12 — 
2 8 4.0 Stpreuss udbabn — u zent 17 1 rn 317 — 
ai au ae. 3 Me 190 229 en — Weimar- Gera 0 — 1 ir 26.10 8 | 2640 bz Chicaso-Bouth- Wes is u 25 5a —.—— ba Tir 9 A 57 85 
e u ea ahnen > * Y dr 5 — — — — = Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. a. Sen 1 ie 105 50 8 119.90 3 Sch. Teuevee c ip] = 
> 5 ang Mk ” Böhm. Westbann Ua ı — 24 134.20 ba 131,10 bs Oregon Kallwass u. 0 012 104,10 Feuerv.-G. sl — 
Schles. node Or.- Pfandbr. |& | vseb. 105.0 ba 104.40 8 Dux- Rodenbach. 7 — 193.50 b 192.75 da res c r 6 ee KR ee E 
% %%% Irfelise ne Insuz [. einen, „mml..| 1 
. 8 8 Gotthardbann . 2 — 140,00 . is Ar an u ts) 9,90 eb wu b BD - 1 5.6 
dio. dto. 2 ah !r 10090 6 1000 B Iwang.Dombr. gar)? |— |ih Al] 96:20 in@ | 96,30 d — 2 u st. Francisco... 8 |! 111425 @ 11485 da JOberschl. Kisenba.5| 105 | 1h e s 105,70 @ 
Ausländjehe Fonds. Kascnau- Oderverg .| & — M 65,50 bah 65,50 bz dto 5 10 1 101,50 bad 101.60 bz JRedenhütte 4 9%. us 1 u. * 108,35 bB 
e e e e e, , e e 8 © weed one. 6 [iin eee 10, [Eh Ime 
Buenos Ayres . . 5 1 ½ 5, . ‚emberg- )zernow. 44 — n N dto. to. 8 10110, 111,30 ba 
Bukarester Anl. von 1688. 1½ 12 94.0 b | 9.0 8 Meridional-Actien ..| 15 — 1 ½ | — — 165,75 bz Paul Minneapol. u, Manit.4½ 111 98,75 ba 98,75 G Be 8 
On. ee -Anl.iälfg 1570 m u wa wer — rn 4 — Ih 2 u N Ba Br Bank-Actien. * ; — | vom 15, | vom 16. 
Eiugenössische . 4345 1 ½ 00 E Ko-Brest........ — 1 1 00 i K T Un — © 
Een bier 4 s u 86.50 das | 87,00 gest Wand, Staatsb.) 3: — | 2 109.0 b 109.6 „% — fr DN | Amsterdam 100 2 M. 2 | fr 108,50 8 
Ro, 4,1194 u 85.70 be 87,29 b»G fOest. Noräwestbahn| 4 — 1 | 7740 8 77.20 @ 7. 1 m dto. 100 El. 2 M. 25 2. 80,80 b 
ee 2 4% 1 10 a 97,75 6 97.75 ba dto. aden % — „ 50.00 8 90.25 bz — rn Sd. Term] vom — om 16. Belg. Platze In ren. . ? 2 7 5 —.— En 
Hakenische E 1 1 050 8 a Ins Set IEA 2 : TTT... K»æ.%0ù : bz 
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